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1. Beitrag des Vorhabens zur Geschlechtergleichstellung
Gemäß Artikel 9 der Verordnung (EU) 2021/1060 ist die Gleichstellung von Männern und Frauen, die durchgängige Berücksichtigung der Geschlechtergleichstellung und die Einbeziehung einer Geschlechterperspektive in jedem geförderten Vorhaben sicherzustellen.

Bitte kreuzen Sie an, inwieweit Ihr Vorhaben auf 

☐  die Gleichstellung der Geschlechter ausgerichtet ist,
☐  die Geschlechtergleichstellung berücksichtigt oder 
☐  warum kein Bezug zur Gleichstellung der Geschlechter gegeben ist,

und begründen Sie dies kurz:
	








2. Beitrag des Vorhabens zur Nichtdiskriminierung
Gemäß Artikel 9 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2021/ 1060 ist Diskriminierung jede Form von Benachteiligung oder Herabwürdigung aus Gründen des Geschlechts, der Rasse, der ethnischen Herkunft, der Religion oder der Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Ausrichtung.

Bitte kreuzen Sie an, inwieweit Ihr Vorhaben auf

☐  die Nichtdiskriminierung ausgerichtet ist,
☐  die Nichtdiskriminierung berücksichtigt oder
☐  warum kein Bezug zur Nichtdiskriminierung gegeben ist, 


und begründen Sie dies kurz:
	








3. Beitrag des Vorhabens zur Nachhaltigkeit 
Gemäß Artikel 9 Absatz 4 Verordnung (EU) 2021/1060 sollen aus EFRE und JTF Vorhaben unterstützt werden, die im Einklang mit den Zielen der Vereinten Nationen für nachhaltige Entwicklung und dem Übereinkommen von Paris stehen sowie dem Grundsatz der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ Rechnung tragen.
Die Vereinten Nationen haben 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung (sustainable development goals – SDGs) vereinbart, die bis 2030 umgesetzt werden sollen. Die Ziele sind auf eine gleichermaßen ökologisch, ökonomisch und sozial nachhaltige Entwicklung ausgerichtet.
[image: Die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung]


3.1 Positive Auswirkungen 

Kreuzen Sie bitte an zu welchen der nachfolgenden Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen Ihr Vorhaben direkt oder indirekt positiv beiträgt bzw. keinen Bezug hat.

	SDG
	Bezeichnung
	Trägt bei
	Kein Bezug

	Ökologische Dimension

	2
	Kein Hunger: Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung erreichen und eine nachhaltige Landwirtschaft fördern
	o
	o

	6
	Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen: Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sanitäreinrichtungen für alle gewährleisten
	o
	o

	13
	Maßnahmen zum Klimaschutz: Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen
	o
	o

	14
	Leben unter Wasser: Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne nachhaltiger Entwicklung erhalten und nachhaltig nutzen
	o
	o

	15
	Leben an Land: Landökosysteme schützen, wiederherstellen und ihre nachhaltige Nutzung fördern, Wälder nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung bekämpfen, Bodendegradation beenden und umkehren und dem Verlust der biologischen Vielfalt ein Ende setzen
	o
	o

	Ökonomische Dimension

	7
	Bezahlbare und saubere Energie: Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und moderner Energie für alle sichern
	o
	o

	8
	Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum: Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, produktive Vollbeschäftigung und menschenwürdige Arbeit für alle fördern
	o
	o

	9
	Industrie, Innovation und Infrastruktur: Widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, breitenwirksame und nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen
	o
	o

	10
	Weniger Ungleichheiten: Ungleichheit in und zwischen Ländern verringern
	o
	o

	12
	Nachhaltige/r Konsum und Produktion: Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen
	o
	o

	Soziale Dimension

	1
	Keine Armut: Armut in allen ihren Formen und überall beenden
	o
	o

	3
	Gesundheit und Wohlergehen: Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern
	o
	o

	4
	Hochwertige Bildung: Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewährleisten und Möglichkeiten lebenslangen Lernens für alle fördern
	o
	o

	5
	Geschlechtergleichheit: Geschlechtergerechtigkeit und Selbstbestimmung für alle Frauen und Mädchen erreichen
	o
	o

	11
	Nachhaltige Städte und Gemeinden: Städte und Gemeinden inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig gestalten 
	o
	o



Erläutern Sie bitte stichwortartig, inwieweit Ihr Vorhaben einen direkten oder indirekten positiven Beitrag zu den oben ausgewählten Nachhaltigkeitszielen leistet:
	














3.2 Negative Auswirkungen 
Können von Ihrem Vorhaben erhebliche Beeinträchtigungen auf die ökologische, ökonomische oder soziale Nachhaltigkeit ausgehen? 
☐  ja
☐  nein

Falls ja, erläutern Sie diese und geben an, welche Abhilfemaßnahmen (Vermeidungs- bzw. Minderungsmaßnahmen) ergriffen werden sollen.
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